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Liebe Leserinnen,

liebe Leser,
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wir haben mit dem „Gre -
ven’s Adreßbuch-Verlag“
einen neu en Kooperations-
partner für den StadtSport-
Bund Köln gefunden.
Hier beginnt eine Partner-
schaft, bei der der Kölner

Sport in hohem Maße profitieren kann.
Wir verbessern unsere Informationsmög-
lichkeiten we sentlich! Ab sofort kann –
wer auf der Suche nach einem Verein oder
einem Sportangebot ist – in den „Gelben
Seiten“ fündig werden.
Fast 600 Vereine sind Mitglied im Stadt-
SportBund und repräsentieren mit rund
200.000 Mitgliedern einen großen Anteil
der Kölner Bevölkerung. Nun meine Bit-
te: Schon in Ihrem eigenen Interesse soll-
ten Sie uns bitte ihre aktuellen Daten jetzt
und auch in Zukunft mitteilen, damit wir
diese jeweils auf dem neuesten Stand hal-
ten können. Nur so kann gewährleistet
werden, dass Interessenten auch tat-
sächlich bei Ihnen ankommen und viel-
leicht zu Neu-Mitgliedern werden.
Alles Weitere erfahren Sie auf Seite 3.
Zudem werden wir alle Sportvereine
anschreiben und aktiv um Zustimmung
zur Veröffentlichung der Daten bitten.
Natürlich werden wir dadurch auch un-
sere Datenbank im Internet unter
www.ssbk.de optimieren können.
Ein weiterer wichtiger Schritt für die
Öffentlichkeitsarbeit für den StadtSport-
Bund Köln ist getan – wir blicken weiter
optimistisch nach vorne.

Wir freuen uns auf viele „Neugierige“!

Ihr
Olaf Pohl
Stellv. Vorsitzender
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Für sportinteressierte Personen wird es in
Zukunft leichter sein, mit Kölner Sportver-
einen in Kontakt zu treten. Die Koopera-
tion zwischen dem StadtSportBund Köln
e.V. und „Greven’s Adreßbuch-Verlag“
(www.greven.de) hat zum Ziel, der breiten
Öffentlichkeit einen Überblick über die
Kölner Sportvereine und -arten zu geben.
Dadurch soll auf lange Sicht eine noch 
bessere Erreichbarkeit der Vereine gewähr-
leistet werden.
So werden demnächst in den Print- und
Onlineverzeichnissen des „Greven’s Adreß-
buch-Verlag“ die vom StadtSportBund
Köln e.V., dem Dachverband des Kölner
Sports, repräsentierten Sportfachverbän-
de, Sportvereine und aktiven Sportlerinnen
und Sportler in Köln in der Rubrik „Kölner
Sportvereine“ zu finden sein. Jeder Kölner
Sportverein wird aber dazu noch vom Stadt-
SportBund Köln angeschrieben und um
Zustimmung der Veröffentlichung gebeten.
Die „Greven’s Adreßbuch-Verlag Köln

GmbH & Co. KG“ ist ein innovativer Fach-
verlag mit langjähriger Erfahrung auf dem
Gebiet der Verzeichnismedien. So verlegt
der Kölner Traditionsverlag die „Gelbe 
Seiten“, „DasTelefonbuch“, das Lokalver-
zeichnis „Das Örtliche“ und die „Gelbe 
Seiten regional“. Neben der klassischen
Buchausgabe sind die „Gelbe Seiten“,
„DasTelefonbuch“ und „Das Örtliche“
auch im Internet und mobil präsent.
Darüber hinaus umfasst das Verlagspro-
gramm das Online-Wirtschaftsverzeichnis
„Firmen-Handbuch Köln“, den Online-
Anzeigenmarkt „annonce24.de“, die lo-
kale Suchmaschine „suchen.de“ sowie 
weitere Internetportale wie die Event- und
Freizeitportale „koeln-journal.de“, „bonn-
journal.de“ und „aachen-journal.de“. Da -
rüber hinaus ist der „Greven’s Adreßbuch-
Verlag“ Mitglied im Verband Deutscher
Auskunfts- und Verzeichnismedien und des
Europäischen Verbandes der Adressbuch-
und Datenbankverleger.
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Sportliche Partnerschaft

Künftig sind die Kölner Vereine 
noch besser erreichbar – auch im Internet
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Spannendes Finish bei der „Cologne Classic“

Radsportveranstaltungen Straße: Das
größte und älteste Radrennen der Dom-
stadt ist der Klassiker „Rund um Köln“.
1908 veranstaltete der Verein Cölner
Straßenfahrer die Rundfahrt durch die
Umgebung Kölns zum ersten Mal. Heu-
te findet das Profirennen „Rund um
Köln“ traditionell am Ostermontag statt.
Zum Begleitprogramm gehört seit zehn
Jahren auch die beliebte „Challenge“,
bei der Tausende „Jedermänner und 
-frauen“ auf der abgesperrten Profistre -
cke ihr eigenes Rennen fahren. Internet:
www.rundumkoeln.de.
Das größte und beliebteste Rundstrecken-
rennen in Köln findet alljährlich in Köln-
Longerich statt, die „Cologne Classic“. Ver-
anstalter ist der Verein RRC Günther Lon-
gerich. Internet: www.cologneclassic.de.
Radsportveranstaltungen Bahn: Seit 1996
befindet sich in unmittelbarer Nähe des
RheinEnergieStadions in Köln-Müngers-
dorf das „Radstadion Köln“, die „Albert-
Richter-Bahn“. Es handelt sich um eine

teilüberdachte 250-m-Holzbahn mit
Zuschauertribünen (2.500 Plätze) und
Funktionsräumen sowie Trainerbüros
und einem Schulungsraum. Die Bahn ist
ganzjährig geöffnet und steht den Ver-
einsrennfahrern, den Schülern der Köl-
ner Schulen und den Studenten der
Deutschen Sporthochschule Köln zur
Verfügung. Die verschiedenen Nutzer-
gruppen veranstalten hier alljährlich
eine Veranstaltungsserie in der Zeit von
Mai bis September.
Radsport für Kinder und Jugendliche: Kin-
der und Jugendliche, die Spaß am Renn-
radfahren haben und gerne mehr über
die Sportart Radrennsport erfahren
möchten, wenden sich am besten zuerst
an einen Radsportverein in ihrer nähe-
ren Umgebung, der sich etwa auf der
Homepage www.radsport-in-koeln.de
finden lässt.
Einsteiger, die noch nicht in einem Ver-
ein organisiert sind, haben aber bereits
die Möglichkeit, auf der Albert-Richter-

Bahn an einem Probetraining für Anfän-
ger teilzunehmen. Ein Bahnrad wird
gestellt. Radsporttaugliche Bekleidung
(für draußen) und ein Fahrradhelm 
sind dabei mitzubringen. Infos unter
www.radstadion-koeln.de.
Partnerschule des Leistungssports: Die
Heinrich-Böll-Gesamtschule in Köln-
Chorweiler ist seit dem Jahr 2000 offi-
zielle „Partnerschule des Leistungs-
sports“ für Radsport und Rudern. Schü-
ler, die leistungssportlich orientiert sind
und womöglich Mitglied in einem Kader
sind, werden hier besonders gefördert.
Infos unter www.rsg-hbg.de und
www.hbg-koeln.de.
VIII. Gay Games: Radsport ist auch eine
der 35 Sportarten bei den VIII. Gay
Games Cologne 2010 vom 31. Juli bis
zum 7. August. Eine Anmeldung, nicht
nur zum Radfahren, sondern auch noch
für die 34 weiteren Sportarten ist noch
bis 31. Mai 2010 möglich. Internet:
www.games-cologne.de.

Radsport

Vielfältige Möglichkeiten
Die Sportart hat in Köln einen sehr hohen Stellenwert
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Übungsleiterlizenz-C

75 Studenten waren dabei

Am 20. Februar fand zum ersten
Mal eine Ergänzungsveranstal-
tung, in Kooperation zwischen
LandesSportBundes NRW, dem
StadtSportBund Köln e.V. und
der Deutschen Sporthochschu-
le Köln, zum Erwerb der
Übungsleiterlizenz-C statt.
Den Studierenden der Deut-
schen Sporthochschule wur-
den Inhalte der Organisation
und Struktur im organisierten
Sport, der Qualifizierungswe-

ge und des Bildungsverständ-
nisses im Sport sowie mögli-
che spätere Tätigkeitsfelder
nach dem Erwerb der Übungs-
leiterlizenz vermittelt.
Für Studierende der Bache-
lor- und Lehramtsstudiengän-
ge, die das Grundstudium
abgeschlossen oder eine
bestimmte Zahl an Credit-
Points erreicht haben, ermög-
licht diese Fortbildung den
Erwerb der Übungsleiter -

lizenz-C. Den Sportstudenten
bieten sich durch den Erwerb
der Lizenz schon während des
Studiums vielfältige Tätig-
keitsfelder, um aktiv in Sport-
vereinen mitzuarbeiten.
Durch reges Interesse und
einer Teilnehmerzahl von ins-
gesamt 75 Studierenden, die
sich diese Möglichkeit nicht
entgehen ließen, konnte die
Veranstaltung für alle Seiten
als Erfolg verbucht werden.

Die Leitung der Maßnahmen
hatte das Qualifizierungszen-
trum KLEQZ übernommen.
Die nächste Veranstaltung
wird am 12. Juni 2010,
10:00 bis 13:30 Uhr, an der
Deutschen Sporthochschule
im Hörsaal 3 angeboten.
Anmeldefrist: 21.05.2010.
Weitere Informationen erteilt
der SSBK, Tim Bruckmann,
Tel. 0221/921 300-22, E-Mail:
poller@ssbk.de.

Kirche läuft
Schirmherrschaft:
Generalvikar Dr. Dominik
Schwaderlapp und Oberbür-
germeister Jürgen Roters
Termin:
Samstag, 5. Juni 2010
Veranstaltungsort:
Köln/RheinEnergieStadion,
Start/Ziel: Stadionvorwie-
sen/RheinEnergieStadion
Startzeiten: 16:30 Uhr:
500-m-Bambinilauf (bis
einschl. Jg. 2003); 16:45
Uhr: 2 km Schülerlauf (bis
einschl. Jg. 1995); 17:15
Uhr: 10-km-Lauf; 17:20
Uhr: 5-km-„Family &
Friends“-Lauf und Senior-

Cup; 18:45 Uhr: 10-Meilen-Lauf.
Laufstrecke: Alle Strecken sind DLV-vermessen und
bestenlistentauglich. Ebener Mehrfach-Rundkurs durch
den Kölner Stadtwald. Zwei 5-km-Runden für den 10-km-
Lauf. Drei 5-km-Runden für den 10-Meilen-Lauf (+ Ziel-
schleife).
Ausrichter: DJK Sportverband Diözesanverband Köln.
Information und Anmeldung unter: www.kirche-laeuft.de.

Kooperationsvereinbarung zur Anerkennung erbrachter 
Studienleistungen für die Lizenzerteilung Übungsleiter/in-C

† Georg Klaschik 
hat uns verlassen

Unser Kollege Georg 

Klaschik ist nach schwerer

Krankheit im Kreis seiner

Familie am 18. April

gestorben. 

Der StadtSportBund Köln und das Sportbildungswerk

trauen um einen Kollegen, der seit über 20 Jahren an

unserer Seite war und dessen ruhige und besonnene

Art uns allen fehlt.

Wir wünschen seiner Frau und seinen Kindern in die-

ser schweren Stunde die Kraft, diesen Verlust zu ver-

schmerzen und den Blick zurück auf schöne Stunden

zu richten, aber auch den Blick nach vorne zu wagen.

Vorstand StadtSportBund Köln e.V.
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„Eine Gesellschaft ist nicht zukunftsfähig und hat keine Ent-
wicklungskraft, die Menschenrechte und damit Kinderrechte
nicht als Ausgangspunkt ihres Handelns wählt. Kinder-
freundlichkeit ist eine Lebenskultur und Lebensart.“ Mit deut-
lichen Worten tritt Dr. Klaus Balster, stellvertretender Vorsit-
zender der Sportjugend NRW und verantwortlich für das Auf-
gabenfeld „Bewegung, Spiel und Sport“, seit Jahrzehnten für
die Bewegungsrechte unseres Nachwuchses ein. Hier seine
Gedanken zum Weltspieltag am 28. Mai.

Bewegungskompetenz als Bildungsziel!
Bewegung, Spiel und Sport sind für die beiden zentralen Ziele
des Individuums „Selbstständigkeit und soziale Verantwortung“
unaustauschbar. Neben dem Sprechen und Denken (ebenfalls
grundlegende Bewegungshandlungen) gehört die Bewegung zu
den menschlichen Grundexistenzen. Bewegung als Bildungs-
gehalt ermöglicht es dem Kind, sich selbst kennen zu lernen,
zur Freiheit und Regelhaftigkeit zu gelangen. Durch Bewegung
und Spielen als Bildungspotential lässt sich das Leben erpro-
ben, deuten, strukturieren und verstehen; ebenso lassen sich
Lebensprobleme bewältigen und Gefühlsrückstände aufholen.
Mit den erworbenen und verfügbaren Kompetenzen bewältigen
Kinder Alltagsherausforderungen selbstständig. Dadurch lässt
sich ein grundlegender Bildungswert erzielen.

Kinder beweglich und bewegt bewegen!
Die größte gesundheitliche Herausforderung der Gegenwart
ist der Bewegungsmangel. Dadurch werden Kindern wichtige

körperliche, physische, motorische, psychische und soziale
Entwicklungsnotwendigkeiten genommen. Kinder wollen aber
beweglich und bewegt sein, bewegt handeln und bewegt auf
andere zugehen!

Mehr Alltagsmotorik garantieren!
Kinder brauchen für ihren Entwicklungsweg ausreichend Zeit,
sichere, leicht erreichbare und verfügbare Räume, andere Kin-
der, vielfältige Materialien, bedürfnis- und erfahrungsgerechte
Angebote und ein anregendes Erziehungs- und Bildungsmilieu.
Diesen Entwicklungsweg können nur kompetente Erziehende
anlegen und garantieren! Erziehende müssen Kinder als Entwick -
lungsbegleiter beim Suchen und Finden des Weges unterstützen,
den sie als Konstrukteure ihres eigenen Handelns wählen.

Aspekte zum Weltspieltag

„Kinder beweglich und
bewegt bewegen!“

Gemeinsame Weiterbildung

Viel Motivation und Einsatz bringen
sie mit, die Lehrer und Schüler Köl-
ner Hauptschulen, wenn es darum
geht, mehr zum Thema Gesundheit
und Bewegung zu erfahren. Insge-
samt durchlaufen die Gesundheits-
teams vier Module, davon eines zum
Thema Bewegung.

Das Kölner „Bündnis für Gesunde
Lebenswelten“ entwickelte ein Ge -
samtkonzept zur Ausbildung der
Gesundheitsteams, die Sportjugend
Köln übernahm Entwicklung und
Durchführung des dritten Moduls.
Inhalte sind vor allem: Bedeutung von
Bewegung, Möglichkeiten in der

Schule, Einsatz von Sporthelfern, Ver-
mittlung von Praxisinhalten, Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Sport, die
Arbeit im Netzwerk, Einbindung exter-
ner Fachkräfte, Kooperationen mit
Sportvereinen.
Weitere Informationen in der Ge -
schäftsstelle der SportJugend.

Ausbildung der Gesundheitsteams in Kölner Hauptschulen ein voller Erfolg

Dr. Klaus Balster

Mit Begeisterung bei der Sache




